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 »Automotive«

sehr geehrte damen und Herren, liebe Gäste,

seit über hundert Jahren ist die Automobilindustrie ein Motor der Wirtschaft, der Mobilität und Freiheit gewährt. In Deutsch-
land ist sie gar eine Kernbranche und sie bleibt es. Die Automobilindustrie und ihre Zulieferer steuern den größten Anteil an 
den gesamten Forschungs- und Entwicklungsaufwendungen der deutschen Wirtschaft bei.

Doch die Branche steht vor dramatischen Veränderungen, die ihr klassisches Geschäftsmodell, nämlich »Mehr und besser«, in 
Frage stellen. Benutzen heißt nicht mehr unbedingt besitzen; davon zeugen das Carsharing, das sich in den Städten ausbreitet. 
Fahrräder erleben eine ungeahnte Renaissance. Strenge Umweltschutz-Vorgaben treiben den Trend zum E-Auto. Keine Utopie 
ist das Auto, das sich selbst steuert. Für die Industrie ist dieser rasante Wandel Herausforderung und Chance zugleich. Wer 
hätte gedacht, dass eine hundert Jahre alte Technik plötzlich solch revolutionäre Sprünge machen könnte?

Alles ändert sich: Antrieb, Material, Steuerung, Design. Die gute alte Autobahn wird zum Hochtechnologie-Grid. Die Strom-
netze müssen der E-Mobilität angepasst werden. Die Städte wachsen weltweit und mit ihnen die Probleme, die vom Parkraum 
bis zum Klimaschutz reichen. Und die Fragen wachsen schneller als die Antworten.

Die ZEIT KONFERENZ Automotive will in die Zukunft blicken und neue Wege zum Auto des 21. Jahrhunderts aufzeigen, das 
sicher, hightech, genügsam und umweltverträglich sein muss – und gleichzeitig die Freude am Fahren bewahren soll. Dazu 
versammelt die ZEIT KONFERENZ Automotive am 15. September in Frankfurt am Main führende Experten aus Wirtschaft, 
Wissenschaft und Politik. Wir laden Sie, liebe Gäste, herzlich zu einem anregenden Dialog und einem lebhaften Gedankenaus-
tausch ein.

Ihr  
 
 

 
 
 
Josef Joffe 
Herausgeber · DIE ZEIT
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15. September 2014 · Frankfurt am Main

Die Konferenz auf einen Blick

09.30 Uhr 	 	 Registrierung und Begrüßungskaffee

10.00 Uhr 	 	 ERöffnung

10.30 Uhr 	 	 Einführung 

11.00 Uhr 	 	 Kaffeepause

11.30 Uhr 	 	 Plenum 1
Vortragsreihe, anschließend Diskussion 

Der Automarkt im Zeitalter der Digitalisierung

Cloud-basierte Geschäftsmodelle für die 
Automobilbranche

Im digitalen Fadenkreuz: Trends und Heraus- 
forderungen für die Angriffssicherheit von 
Fahrzeugen 

13.00 Uhr 	 	 Mittagspause

14.00 Uhr 	 	 Plenum 2
Vorträge, anschließend Diskussion

Das Auto der Zukunft: Ein Gespräch über Autodesign 
und Kundenträume

High-End-Audio im Auto

15.00 Uhr 	 	 Kaffeepause

15.30 Uhr 	 	 Plenum 3 
Impulsvorträge und Diskussion

Faurecias Beitrag zu den kommenden Anforderungen 
des Automobilmarktes

Herausforderungen annehmen – Strategien des  
globalen Zulieferers Brose 

Antriebe und Kraftstoffe der Zukunft aus 
Sicht eines Energieunternehmens 

17.00 Uhr 	 	 Ende der Konferenz und Get-together
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Dr. Rainer Esser,  
Jahrgang 1957, ist Geschäftsführer der ZEIT. 
Nach einer Banklehre studierte er Jura in 
München und Genf und machte daraufhin 
seinen Master of Law in den USA. Im An-
schluss an die Referendariatszeit besuchte 
er die Deutsche Journalistenschule in Mün-
chen, arbeitete mehrere Jahre als Anwalt 

und promovierte 1989. Seine erste Leitungsfunktion in den Medien 
übernahm er im selben Jahr bei der Verlagsgruppe Bertelsmann 
als Chefredakteur zweier juristischer Fachzeitschriften. 1992 wech-
selte er in die Position des Geschäftsführers des Spotlight-Verlags 
und war dort gleichzeitig Herausgeber mehrerer Zeitschriften. 
Nach vier Jahren als Geschäftsführer der »Main-Post« ging er 1999 
zur ZEIT. Seit dem 1. Mai 2011 ist Esser neben seiner Position bei 
der ZEIT auch als Geschäftsführer für die DvH Medien GmbH tätig. 

Tarek Al-Wazir,   
Jahrgang 1971, ist seit Januar 2014 Hessischer 
Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr und 
Landesentwicklung. Der Diplom-Politologe 
gehört seit 1989 den Grünen an und beklei-
dete seitdem verschiedene Funktionen auf 
Kreis- und Landesebene. So war Al-Wazir 
von 1992 bis 1994 Vorsitzender der Grünen 

Jugend Hessen. 1993 wurde er erstmals in die Stadtverordneten-
versammlung seiner Heimatstadt Offenbach gewählt, 1995 wurde 
er Mitglied des Hessischen Landtags. Von 2000 bis Anfang 2014 
führte er die Landtagsfraktion der Grünen, von 2007 bis 2013  
zudem ihren Landesverband. Seit 2006 ist Al-Wazir Mitglied des 
Parteirats auf Bundesebene.

Detlef Braun  
ist seit Oktober 2004 Geschäftsführer der 
Messe Frankfurt. Zuvor war er in New York, 
Tokio und Paris in verschiedenen Ge-
schäftsführungs- und Management-Funk-
tionen internationaler Konzerne in den Be- 
reichen Marketing und Vertrieb tätig, u. a. 
Philip Morris International und Joh. A.  

Benckiser GmbH. Des Weiteren war Braun tätig als Geschäfts- 
führer der Joop! GmbH und als Chairmann & CEO Zentral- und 
Nord-Europa der WPP Group, J. Walter Thompson.

Niklas Braun 
ist seit Juni 2014 Executive Vice President 
Automotive Exteriors bei Faurecia. Nach 
seinem Bauingenieursstudium in Berlin ar-
beitete Braun zunächst bei A. T. Kearney 
in Deutschland. 2002 wechselte er zur 
REHAU-Gruppe, bei der er unter anderem 
Führungspositionen in den Bereichen Ope-

rations und F&E besetzte. 2009 wurde Braun Teil der Automotive-
Geschäftsleitung, deren Vorsitz er 2011 übernahm. 2012 wurde er 
zudem in die Gruppengeschäftsleitung berufen, bevor er im April 
2014 Mitglied des Executive Committee des Faurecia-Konzerns 
wurde.
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09.30 Uhr 	 	R egistrierung und  
BegrüSSungskaffee 

10.00 Uhr 	 	 Eröffnung
begrüssung

Dr. Rainer Esser 
Geschäftsführer · ZEIT Verlagsgruppe

Keynote

Tarek Al-Wazir
Hessischer Minister für Wirtschaft, Energie, 
Verkehr und Landesentwicklung

10.30 Uhr 	 	 Einführung 

		  Automechanika 2014: 
Die Trends im Aftermarket

Detlef Braun  
Geschäftsführer · Messe Frankfurt GmbH

		E  inblick in das Zusammenwirken von  
Zulieferern und Automobilherstellern 

Niklas Braun 
Executive Vice President Automotive Exteriors · 
Faurecia 

11.00 Uhr 	 	 Kaffeepause
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Jens Monsees
studierte Business Administration mit den 
Schwerpunkten International Brand Ma-
nagement und Innovation Management 
in Kiel und Rotterdam. Er sitzt in München 
und Hamburg und entwickelt für Google 
Deutschland die Online-Marketing-Präsenz 

von multinationalen Unternehmen aus dem Automobilbereich. Vor 
Google entwickelte er als Internationaler Innovation Manager für 
die BMW Gruppe in München die BMW-web.tv Plattform (Website 
des Jahres in Deutschland). Von 2003 bis 2006 war er verantwort-
lich für die globale Kommunikationsstrategie des MINI der BMW 
Gruppe in München. In dieser Position war er Launch Manager 
des MINI Cabrios. Jens Monsees startete seine Karriere bei Kraft  
Jacobs Suchard in Bremen und arbeitete für die Marken Milka und 
Toblerone. Danach wechselte er zur Henkel KGaA in Düsseldorf, 
wo er für verschiedene deutsche und internationale Marken im  
Bodycare- und Waschmittel-Markt verantwortlich war, wie Fa,  
Sidolin, WC-Ente, Bac und Squibb. 

Armin G. Schmidt
ist ein erfolgreicher Unternehmer und Vor-
denker auf dem Gebiet Cloud-basierter 
Produkte und Services. Als CEO der ATS  
Advanced Telematic Systems plant und 
lenkt Schmidt an den Standorten Berlin und 
Taipeh die Entwicklung von zukunftswei- 

senden Telematik-Technologien für das vernetzte Automobil und 
IoT. Zuvor gründete Armin G. Schmidt Aupeo, einen Anbieter von 
Cloud-basierten Audio-Diensten für das Auto, der 2013 an Panaso-
nic Automotive verkauft wurde. Im Laufe seiner fünfzehnjährigen 
Karriere war Schmidt in unterschiedlichen Funktionen bei inno-
vativen Technologie-Unternehmen in Asien, Europa und den USA 
tätig.

Jörn Eichler
hat viele Jahre als Analyst, Entwickler, Ar-
chitekt und Projektleiter in internationalen 
Softwareentwicklungs- und Integrations-
projekten gearbeitet. 2008 fokussierte er 
sich auf Softwaresicherheit und untersuchte 
mehrere Jahre im Testlabor des Fraunhofer-

Instituts SIT die Sicherheit softwarebasierter Produkte und  
Lösungen. Seit 2013 leitet er die Abteilung Secure Software Engi-
neering des Fraunhofer-Instituts AISEC in Garching bei München 
und unterstützt unter anderem Automotive-Unternehmen bei der 
Optimierung des Lebenszyklus von Fahrzeugsystemen.

Philip Faigle
hat in Köln Volkswirtschaft und Politik stu-
diert. Nach dem Besuch der Kölner Journa-
listenschule arbeitete er als Autor und Re-
porter für DIE ZEIT, NEON und die Berliner 
Zeitung. Seit 2007 ist er Redakteur bei ZEIT 
ONLINE – erst in Hamburg, später in der 

Berliner Redaktion. Im Februar 2014 wechselte er in das neu ge-
gründete Team Investigativ/Daten. Zusammen mit Mark Schieritz 
schreibt er alle zwei Wochen die Wirtschaftskolumne »Streitfall«, 
die zeitgleich in der ZEIT und auf ZEIT ONLINE erscheint.
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11.30 Uhr 	 	 Plenum 1
		  Vortragsreihe, anschließend Diskussion 

		D  er Automarkt im Zeitalter der  
Digitalisierung

Jens Monsees  
Industry Leader Automotive · Google Deutschland GmbH

		  Cloud-basierte Geschäftsmodelle für 
die Automobilbranche

Armin G. Schmidt  
CEO · ATS Advanced Telematic Systems GmbH

		I  m digitalen Fadenkreuz: Trends und 
Herausforderungen für die Angriffs- 
sicherheit von Fahrzeugen

Jörn Eichler    
Abteilungsleiter Secure Software Engineering ·  
Fraunhofer-Institut für Integrierte und Angewandte  
Sicherheit (AISEC)

Moderation

Philip Faigle  
Redakteur Team Investigativ/Daten · ZEIT ONLINE 

13.00 Uhr 	 	M ittagspause
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Prof. Lutz Fügener  
absolvierte ein Grundstudium im allge-
meinen Maschinenbau an der Technischen 
Universität Dresden (von 1987 bis 1989); 
ab 1989 Studium für Industrial Design an 
der Hochschule für Kunst und Design, Burg 
Giebichenstein, in Halle an der Saale. Nach 

Abschluss des Studiums im Jahr 1995 wurde Lutz Fügener Junior-
partner des Büros Fisch & Vogel Design in Berlin. Seit dieser Zeit 
spezialisierte sich das Büro (heute: studioFT) mehr und mehr auf 
die Bearbeitung von Fahrzeugprojekten. Zwei Jahre nach seinem 
Einstieg wurde Lutz Fügener Seniorpartner und gleichberech-
tigter Mitinhaber des Büros. Im Oktober 2000 wurde Lutz Fü-
gener auf eine Professur an die Hochschule Pforzheim berufen. 
Er arbeitet seitdem am international renommierten Fachbereich 
Transportation Design und leitet hier den Bachelor-Studiengang.  
Außerdem ist er Mitglied des Hochschulrates der Hochschule 
Pforzheim.

Dieter Burmester  
ist Geschäftsführer und alleiniger Gesell-
schafter der Burmester Audiosysteme 
GmbH. Nach dem Studium der Elektronik 
und Nachrichtentechnik in Berlin gründe-
te er 1972 zunächst ein Ingenieurbüro für 
medizinische Messgeräte und Computerin-

terfaces. 1977 rief er die Burmester Audiosysteme GmbH ins Le-
ben, die seit ihrem Beginn für handgefertigte High-End-Geräte 
der absoluten Spitzenklasse steht und deren Produkte heute in ca. 
60 Länder weltweit exportiert werden. Seit 2005 ist Burmester 
auch im Automotive-Bereich mit international ausgezeichneten 
High-End-Soundsystemen tätig. Zu seinen Kunden zählen Bugatti,  
Porsche und Mercedes-Benz.

Wolfgang Sczygiol,
Leiter Entwicklung Brose Gruppe bei der 
Brose Fahrzeugteile GmbH & Co. Komman
ditgesellschaft. Nach einem Abschluss als 
Diplomingenieur für Flugzeugbau und 
einem Studium der Pädagogik übernahm 
Herr Sczygiol 1971 eine Dozententätigkeit 

an der Offiziershochschule der Luftstreitkräfte. Es folgten beruf-
liche Stationen als Manager des Leichtathletikclubs ASK Potsdam 
sowie als Leiter der Ausbildung am Institut für Störfallsicherheit 
und Emissionsschutz. Im Anschluss daran war Wolfgang Sczygiol 
als Geschäftsführer beim TÜV Rheinland und bei GTW Kerpen  
sowie als Mitglied der Geschäftsführung der ESG Elektroniksys
tem- und Logistik-GmbH tätig, bevor er 2012 als Geschäftsfüh-
rer Bereich Automotive zur BROSE-SEW ELEKTROMOBILITÄTS 
GmbH & Co. KG kam.

Dr. Peter Blauwhoff 
ist seit 2008 Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Deutschen Shell Holding GmbH 
und seit 2013 auch der Shell Deutschland 
Oil GmbH. Der promovierte Verfahrens-
techniker war zuvor u.a. von 2004 bis 2008 
Program Director der Shell International 

Petroleum Company Großbritannien, von 2001 bis 2004 Director 
Group IT Infrastructure der Shell IT International sowie von 1998 
bis 2001 CEO der Shell West and Central Africa an der Elfenbein-
küste. Von 2010 bis Mai 2014 war Blauwhoff Vorsitzender des Mi-
neralölwirtschaftsverbandes e. V. (MWV), zugleich ist er Mitglied 
des Vorstandes des Forums für Zukunftsenergien e. V.

Corinna Wohlfeil 
Nach ihrem Wirtschaftsstudium mit dem 
Schwerpunkt Bankwesen arbeitete die n-tv- 
Moderatorin Corinna Wohlfeil zunächst als 
Anlageberaterin im Private Banking der 
Deutschen Bank. Ihr Arbeitgeber entdeckte 
schnell ihr kommunikatives Talent, unter-

stützte ihre berufsbegleitende Pädagogik- und Rhetorikausbil-
dung und setzte sie als Coach und Trainerin ein. Schnell mode-
rierte sie auch Großveranstaltungen der Bank. 1997 wurde ihr die 
Projektverantwortung für das Business-TV der Bank übertragen. 
Im Jahr 2001 wechselte sie als Moderatorin und Redakteurin zum 
Nachrichtensender n-tv. Durch die täglichen Börsensendungen 
»Märkte am Morgen« und »Telebörse« sowie durch die Live-
Moderationen vom Frankfurter Parkett wurde Corinna Wohlfeil 
schnell einem Millionenpublikum bekannt.
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14.00 Uhr 	 	 Plenum 2
Vorträge, anschließend Diskussion 

 		
		Da  s Auto der Zukunft: Ein Gespräch über 

Autodesign und Kundenträume			  	
Prof. Lutz Fügener  
Professor für Transportation Design · Hochschule Pforzheim

		H  igh-End-Audio im Auto

Dieter Burmester   
Geschäftsführer · Burmester Audiosysteme GmbH

Moderation

Corinna Wohlfeil
Moderatorin · n-tv 

15.00 Uhr 	 	 Kaffeepause

15.30 Uhr 	 	 Plenum 3
		  Impulsvorträge, anschließend Diskussion  

		  Faurecias Beitrag zu den kommenden  
Anforderungen des Automobilmarktes

		N  iklas Braun 
Executive Vice President Automotive Exteriors · Faurecia 

		H  erausforderungen annehmen – Strategien  
des globalen Zulieferers Brose 

Wolfgang Sczygiol  
Leiter Entwicklung Brose Gruppe ·   
Brose Fahrzeugteile GmbH & Co. KG

		  Antriebe und Kraftstoffe der Zukunft 
aus Sicht eines Energieunternehmens

Dr. Peter Blauwhoff  
Vorsitzender der Geschäftsführung · Deutsche Shell Holding GmbH 

Moderation

Corinna Wohlfeil
Moderatorin · n-tv

17.00 Uhr 	 	E nde der Konferenz und Get-together
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Faurecia ist einer der weltweit führenden Automobilzu-
lieferer in vier Bereichen: Technologien zur Emissions-
kontrolle, Autositze, Innenraumsysteme und Automotive 
Exteriors. Unter dem Leitspruch »Technical Perfection, 

Automotive Passion« konzentriert sich das Unternehmen auf die weltweite Konzeption, Ent-
wicklung, Produktion und Just-in-time-Lieferung zukunftsweisender Technologien für die 
internationale Automobilindustrie. Faurecia beliefert alle Marktsegmente und Modellversio-
nen auf dem Globus mit Produkten – vom Kleinwagen in China über die Mittelklasse- und 
Luxuslimousine in Europa bis zum Sportwagen in den USA. Zu den Kunden gehören unter 
anderem Audi, BMW, Ford, Renault-Nissan, Peugeot, Porsche und Volkswagen. 2013 erwirt-
schaftete die Faurecia Gruppe einen Gesamtumsatz von 18 Milliarden Euro. Zum 31. Dezem-
ber 2013 beschäftigte Faurecia weltweit 97.500 Mitarbeiter in 34 Ländern an 320 Standorten 
(davon 30 Forschungs- und Entwicklungszentren). In Deutschland beschäftigt Faurecia rund 
12.000 Mitarbeiter in allen vier Geschäftsbereichen an über 30 Produktionsstandorten. Hin-
zu kommen elf Forschungs- bzw. Design- und Entwicklungszentren. Faurecia ist an der NYSE 
Euronext Paris und am OTC-Markt der Vereinigten Staaten von Amerika notiert.

Alle zwei Jahre treffen sich die Entscheider der Au-
tomobilwirtschaft in Frankfurt. Die Weltleitmesse, 
zu der vom 16. bis 20. September 2014 wieder rund 
4.600 Aussteller aus über 80 Ländern erwartet 

werden, ist Schnittstelle für Industrie, Werkstatt und Handel. Viele Aussteller richten ihre 
Produktzyklen nach dem Termin der Automechanika in Frankfurt, denn die Messe ist und 
bleibt die Plattform für Innovationen. Die Innovation Awards, die in neun Kategorien ver-
liehen werden, genießen weltweit eine hohe Anerkennung. Allein die deutschen Zulieferer 
investieren 18 Milliarden Euro jährlich in ihre technische Vorreiterrolle. Automechanika steht 
aber nicht nur für eine Veranstaltung in Frankfurt, sondern für die erfolgreichste Messemarke 
weltweit. Heute veranstaltet die Messe Frankfurt gemeinsam mit ihren Tochtergesellschaf-
ten und internationalen Partnern 14 Automechanika-Messen in 13 Ländern. Nach Messen in 
Russland und China in den 90er Jahren folgten Länder wie Argentinien, Mexiko, die Verei-
nigten Arabischen Emirate und die Türkei. Neueste Destination ist Chicago Ende April 2014.
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Anreise 

… vom Flughafen
Wenn Sie vom Frankfurter Flughafen kommen, nutzen Sie zuerst die S-Bahnlinien S8 und S9 in Richtung Hanau 
bzw. Offenbach Ost, um zum Frankfurter Hauptbahnhof zu gelangen. Für den weiteren Weg lesen Sie bitte die 
nachfolgenden Beschreibungen für die Anreise mit der U-Bahn oder Straßenbahn.

... mit der U-Bahn
Nehmen Sie vom Hauptbahnhof aus die U-Bahn-Linie U4 in Richtung Bockenheimer Warte. Fahren Sie eine Station 
bis »Festhalle/Messe«. Folgen Sie dort bitte dem gleichnamigen Ausgang »Festhalle/Messe/Kap Europa«. Im Frei-
en angekommen, blicken Sie direkt auf den Messeeingang City. Gehen Sie an diesem linksseitig vorbei in Richtung 
Osloer Straße. Von dort blicken Sie bereits geradewegs auf den Haupteingang des Kap Europa.
 
... mit der Straßenbahn
Zu den Haltestellen der Straßenbahn-Linien 16 und 17 in Richtung Frankfurt Ginnheim bzw. Frankfurt Zuck- 
schwerdtstraße gelangen Sie über den Hauptausgang des Hauptbahnhofs. Die Zielstation lautet »Festhalle/ 
Messe«. Überqueren Sie dort angekommen die Friedrich-Ebert-Anlage in Richtung Messeeingang City. Gehen Sie 
an diesem linksseitig vorbei in Richtung Osloer Straße. Von dort blicken Sie bereits geradewegs auf den Haupt-
eingang des Kap Europa.

… mit dem Auto
Wenn Sie mit dem Auto anreisen, eignet sich die Anfahrt durch das Europaviertel über die Emser Brücke und die 
Europa-Allee bzw. über die Friedrich-Ebert-Anlage und die Brüsseler Straße. Parken können Sie im Parkhaus des 
unmittelbar benachbarten Shopping Centers Skyline Plaza. Die beiden Zufahrten zum Parkhaus befinden sich in der 
Europa-Allee und in der Brüsseler Straße. Aktuelle Informationen zu Preisen und Verkehrslage können Sie jederzeit 
auf der Webseite des Skyline Plaza unter www.skylineplaza.de einsehen. 

… zu Fuß
Der Frankfurter Hauptbahnhof liegt nur etwa 10 Gehminuten vom Kap Europa entfernt. Bitte verlassen Sie den 
Hauptbahnhof über den Haupteingang. Im Freien angekommen, halten Sie sich links und folgen der Düsseldorfer 
Straße in Richtung Messeturm. Nach etwa 5 Gehminuten überqueren Sie den Platz der Republik und folgen der 
Friedrich-Ebert-Anlage bis zur U-Bahn-Station »Festhalle/Messe«. Dort angekommen biegen Sie links ab in Rich-
tung Osloer Straße. Nun laufen Sie bereits geradewegs auf den Haupteingang des Kap Europa zu.

Veranstaltungsort
Kongresszentrum Kap Europa · Osloer Straße 5 · 60327 Frankfurt am Main

Ansprechpartner für Rückfragen:
Michael Gassmann · Besucherbetreuung
Convent Kongresse GmbH · Senckenberganlage 10–12 · 60325 Frankfurt am Main 
Tel.:	 069 / 79 40 95 65 · Fax: 069 / 79 40 95 44 · info@convent.de · www.convent.de

Bitte nutzen Sie zur Eingabe in  
ein Navigationssystem jedoch  
die Anschrift des Parkhauses im  
benachbarten Shopping Center:

Skyline Plaza
Europa-Allee 6
60327 Frankfurt am Main 
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